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Der engliſche Wahlkampf
Premierminiſter CampbellBannerman hat wie uns aus

London geſchrieben wird ſein Wahlmanifeſt veröffentlichen
laſſen

Unter den Vorwürfen die der Premier der konſervativen
Regierung macht ſind vier beſonders hervorzuheben Erſtens
daß die Redefreiheit im Parlament beſchnitten worden ſei
zweitens daß von eigentlicher Geſetzgebung überhaupt keine
Rede mehr geweſen ſei ſondern daß die Regierung einfach
die von ihr beabſichtigten Maßregeln durchgezwungen und
ſo das Parlament gewiſſermaßen zu einer Behörde gemacht
habe die einzig und allein dazu da ſei die Verordnungen
der Regierung zu regiſtrieren Drittens ſeien bei der Sia
gebung nur die Reichen und die Jntereſſen der Einfluß
reichen berückſichtigt worden und endlich habe ſich die vorige
Regierung auf eine ganze Anzahl Kriege und zweifelhafte
Unternehmungen im Ausland eingelaſſen Was die Regie
rung ihrer Nachfolgerin hinterlaſſen habe ſei nichts weiter
als eine unberechenbare Unordnung und Verwirrung
koloſſale Schulden und dergl mehr Als die konſervative
Regierung vor zehn Jahren an das Ruder gekommen ſeti
da habe ſie die Finanzen des Landes in vollkommener
Ordnung gefunden heute finde man nur Schulden und
ungeheure Ausgaben Vier Jahre lang habe man an der
Armee herum reformiert und ſei doch nicht über das
Experimentieren hinaus gekommen

Mit Bezug auf die fiskaliſche Frage ſagt der Premier
der Schutzzoll ſei nicht nur ein falſches und ſchlechtes ökono
miſches Prinzip ſondern er müſſe auch die Quelle einer
unmoraliſchen Politik werden die ſich ganz natürlich darauf
richte gewiſſe Klaſſen auf Koſten anderer zu bevorzugen
Er ſei eine korrupte Politik bei welcher von Ehrlichkeit und
Gerechtigkeit überhaupt keine Rede mehr ſein könne Was
den engeren Zuſammenſchluß der einzelnen Teile des Reiches
anbetreffe der dadurch erreicht werden ſolle ſo könne er nur
ſagen daß ein ſolcher Zuſammenſchluß der zu einem fiska
liſchen Krieg mit der ganzen übrigen Welt führen müſſe
auf keinen ger zu etwas Gutem führen könne Die liberale
Partei müſſe ſich nach wie vor an die großen Prinzipien
des Friedens der Sparſamkeit der Selbſtregierung der
bürgerlichen und religiöſen Freiheit halten und ſie müſſe
ſich mit aller Energie allen Angriffen entgegenſtellen die ſich
gegen den Freihandel richteten

In Bezug auf die auswärtige Politik der neuen Regie
rung ſagt der Premier daß die unioniſtiſche Partei erfreu
licherweiſe dadurch daß ſie letzthin alle herausfordernden
Eigenſchaften habe in den Hintergrund treten laſſen der
neuen Regierung ermöglicht habe auf den betretenen Wegen
fortzuſchreiten ohne von den Prinzipien abgehen zu müſſen
von denen ſich die Liberalen bisher in ihrer auswärtigen
Politik leiten ließen

Chamberlain hielt am Sonnabend in Eaſt Birming
ham eine Rede bei welcher wieder der Verſuch gemacht
wurde die Debatte zu ſtören aber das Komitee das die
Verſammlung anberaumt hatte war diesma vorſichtiger
geweſen und hatte die nötigen Vorbereitungen getroffen
um ſolche Dinge zu verhindern wie ſie kürzlich in Derby
vorgekommen ſind Die Ruheſtörer wurden ſowie ſie be
gannen ſich unangenehm zu machen vor die Tür geſetzt
Der ehemalige Kolonialſekretär kam in der Einleitung zu
ſeiner Rede gleich auf die ſchlimmen Erfahrungen zu ſprechen
die er in Derby gemacht hat und meinte er wolle keine Zeit
damit verlieren ſich über das Benehmen ſolcher Rowdies
einzulaſſen die die würdigen Anhänger jener Leute ſeien
die ſich im Unterhaus nicht geſchämt hätten einen Kabinett
miniſter niederzubrüllen Jn den Reden der neuen Miniſter
ſei ihm bisher nur eine Sache aufgefallen die ſehr inter
eſſant ſei nämlich daß jeder Miniſter ſehr eifrig über Dingeſpreche die in ein anderes Reſſort gehörten aber über ſein

eigenes Reſſort ſorgſam ſchweige Der neue Staatsſekretär
für Indien rede über Home Rule der Unterrichtsminiſter
über die Kuliarbeit der Erſte Lord der Admiralität über die
Armee und Mr
Perſönlichkeit Alle dieſe Bemerkungen wurden natürlich mit
großer Heiterkeit aufgenommen die noch ſtieg als Herr
Chamberlain ſeine Zuhörer ermahnte die neuen Miniſter mit
all der Ehrfurcht zu behandeln die ein liberaler Führer
beanſpruchen könne

Mr Morle S der neue Staatsſekretär für Indien
empfing am Sonnabend eine ſozialiſtiſche Deputation in
Arbroath und wies bei diefer Gelegenheit darauf hin daß
er es für ein ſehr gefährliches Prinzip halte von dem
Staat zu verlangen daß er den Arbeitsloſen zu einem be
ſtimmten Lohnſatz Arbeit verſchaffen ſolle Ein ſolches
Prinzip ſei nach jeder Richtung hin ungeſund und gefährlich
Er finde es ſehr richtig und ſchön wenn die Arbeitsloſen
erklärten daß ſie nicht von Almoſen und Wohltätigkeit leben
möchten aber er ſehe nicht ein was für ein ünterſchied

Wohltätigkeit in der Auffaſſung der bisherigenkte und dem Prinzip liege daß der Staat jedem Arbelte

loſen zu Der Zeit zu einem beſtimmten Lohn Arbeit ver

m gen pitt de pDer Zuſammentritt des neuen Parlamentes wird ungefährMitte Februar ſtattfinden vermutlich am drehen

bisherige Parlament wird dann fünf Jahre und ſechsund
dreißig Tage beſtanden haben denn es trat zum erſtenmal
am 3 Dezember 1900 zuſammen Der gegenwärtige Stand
der Parteien iſt 369 Konſervative und Unioniſten
218 Liberale 82 Nationaliften und ein Sprecher zuſammen
670 Abgeordnete Die Mehrheit der Unioniſten beträgt 609
Nach den neuen ſeit dem 1 Januar geltenden Liſen ſind

John Burns über ſeine eigene wichtige

7,266,708 Perſonen wahlberechtigt 71,733 mehr als auf der
alten Liſte ſtanden Bei der letzten Wahl wurden nur
3,519,345 Stimmen abgegeben das erklärte ſich aber zum
Teil daraus daß ein verhältnismäßig ſehr großer Teil der
Wahlkreiſe keine Gegenkandidaten aufſtellte während dieſes
Mal in jedem einzelnen Kreiſe ein Kampf ſtattfinden wird
Jm Jahre 1900 waren 1103 Kandidaten an den Kämpfen
beteiligt deren Wahlkoſten 777,429 Lſtrl betrugen S

Frauenwahlrechts Vertreterinnen erregten am Dienstag
lebhafte Szenen bei einer Wahlcede Campbell Bannermans in
Liverpool Nachdem der Premier kaum begonnen hatte ertönte
dem Tag zufolge eine ſchrille Stimme von der Galerie
Werden ſie heut abend über das Frauenwahlrecht ſprechen

Die Störerin wurde hinausgebracht und der Premier bemerkte
danach lächelnd Jch hätte die Nerven der Dame durch die
Mitteilung beruhigen können daß ich für das aktive Wahl
recht der Frauen bin Die Erklärung wurde mit Beifall
begrüßt Trotzdem unterbrachen auch jetzt noch mehrere Frauen
den Redner mit denſelben Rufen und begannen ſogar Banner
mit der Jnſchrift Wollen Sie den Frauen das Stimmrecht
geben zu ſchwenken Eine nach der anderen mußte unter er
heblichem Tumult entfernt werden

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Sekretär des Handelsvertragsvereins Reichstags
abgeordneter Dr Potthoff wird am I April die Geſchäfts
führung des Deutſchen Werkmeiſterverbandes Zentralſitz Düſſel
dorf übernehmen Der Verband iſt eine der bedentendſten
Berufsorganifationen Deutſchlands

nacht geſtorben

Staantsminiſter von Thielen v

gale Donnerstag den 11 Jannar

Der Oberkonſiſtorialrat Oberhofprediger und General
ſuperintendent D Lohr iſt im Alter von 66 Jahren geſtern

m J1906
Kommunales

Die ſtädtiſche Verkehrsdeputation in Berlin hat geſtern
unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Kirſchner die Verträge
mit der Hoch und Untergrundbahn Siemens u
Halske wegen Verlängerung der Untergrundbahn vom Potsdamer
Platz nach dem Alexander Platz und weiter bis zur Franſecki
ſtraße mit einigen unweſentlichen Aenderungen angenommen
Die Sozialdemokraten ſtimmten dagegen Die Untergrundbahn
wird von der Franſeckiſtraße bis Pankow als Hochbahn weiter
geführt werden An der Ausführung des Unternehmens iſt
nicht mehr zu zweifeln weil die Herren Siemens u Halske die
behördliche Genehmigung bereits erhalten haben

Verkehrsweſen
Die Hamburg Amerika Linie teilt mit Auf verſchiedenen

Linien der Hamburg Amerika Linie herrſcht gegenwärtig ein ſo
reger Frachtverkehr daß die Einſtellung des Dampfers
Patricka nach New York und des Dampfers Canada nach

Oſtaſien erforderlich geworden iſt

Poleufrage
Dziennik Poznanski meldet Zahlreiche für den 14 Januar

anberaumte Verſammlungen des polniſchen Oſtmarkenvereins
Stra z für die Kreiſe Schrimm Schroda Wreſchen uſw ſind

ämtlich behördlich verboten worden

Arbeiterbewegung
Am 1I1 und 12 Februar findet laut Berl Lokalanz in

Eſſen eine preußiſche Bergar beiterkonferenz von
großer Wichtigkeit ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen die
Stellnngnahme zum Knappſchaſtsgeſetzentwurf die Forderung
eines Reichsberggeſetzes und die Forderung einer Lohnerhöhung
in Form von Teuerungszulagen

Heer und Flotte
Die durch die Preſſe gehenden Nachrichten über größere

Veruntreuungen von Waffen und Munition bei
der Heeresverwaltung ſind ſtark übertrieben Auch
Landesverrat ſcheint nicht vorzuliegen Die gerichtliche Unter
ſuchung iſt im Gange

Karl von Thielen deſſen Tod wir bereits geſtern in einem

Weſel als Sohn des ſpäteren Feldpropſtes der Armee Thielen
geboren Er ſtudierte die Rechte auf den Univerſitäten Bonn
und Berlin und wurde nach beendeten Studien am 9 Oklober
1854 als Auskultator für den Staatsdienſt vereidigt Sechs
Jahre ſpäter beſtand er die große Stagatsprüfung mit Aus
zeichnung worauf er drei Jahre lang das Landratsamt in Berle
burg verwaltete Nachdem er kurze Zeit der Regierung in
Koblenz angehört batte
direktion Saarbrücken als Hilfsarbeiter und blieb
dauernd im Eifſenbahndienſte Wiederholt war er in der
Eiſenbahnabteilung des Handelsminiſteriums und 1866 als
Mitglied der könlglichen Eiſenbahndirektion in Breslau
beſchäftigt ſchied dann 1867 aus dem Staatsdienſte und
trat in die Direktion der rheiniſchen Eiſen
bahn nach deren Verſtaatlichung im Jahre 1880 er
in den Staatsdien ſt zurücktrat Er wurde unter Ernennung
zum Geh Regierungsrat als Abteilungsdirigent der links
rheiniſchen Eiſenbahn berufen und noch im ſelben Jahre zum
Oberregierungsrat ernannt Am 1 November 1881 erfolgte
ſeine Ernennung zum Präſidenten der königlichen Eiſen
bahndirektion in Elberfeld wo er beinahe zehn Jahre lang
tätig war Am 20 Juni 1891 wurde Thielen zum Nachfolger
des Staatsminiſters von Maybach an die Spitze des Mini
ſte riums der öffentlichen Arbeiten berufen worauf
ihm am Neujahrstage 1900 der erbliche Adel verliehen wurde
Am 23 Juni 1902 trat von Thielen von ſeinem Amte zurück

Er erhielt unter Belaſſung des Titels und Ranges eines
rn gleichzeitig den Schwarzen Adler

Orden
Ein Anſchlag auf das Reichstagswahlrecht

Zu den Proteſtverſammlungen die von der Sozialdemokratie
für den 21 Januar in Berlin in Ausſicht genommen ſind ſollen
auch die Landtagsab geordneten Einladungen erhalten
die Berlin und die Vororte im Abgeordnetenhauſe vertreten

Jn der Zweiten Sächſiſchen Kammer wird die
Regierung wegen des Verbots einer Verſammlung des Liberalen
Vereins in Dresden interpelliert werden

Gehaltserhöhnng für Herrn von Lueanns
Jn dem neuen preußiſchen Etat iſt auch für Herrn von

Lucanns den Chef des Zivilkabinetts eine Gehaltserdöhung in
Form einer perſönlichen penſionsfähigen Zulage von 10,000 M
und einer Dienſtalterszulage von 900 M vorgeſehen Der
Geheime Kabinettsrat wie der amtliche Titel für den Kabinetts

lautet erhielt bisher 20,000 M nebſt freier Dienſt
r tung

Die Unruhen in DentſchOfſtafrika
Ein Telegramm aus Dar es Salagam meldet Unteroffizier

ſeitdem

dorf früher Jäger Bataillon Nr 4 iſt am 25 Dezember beim
Uebergang über den Luwegu Fluß ertrunken

Parlamentariſches
Jm Reichstage gedenkt man nach Beendigung der 1 Be

ratung der Steuergeſetze die 1 Leſung der Militärpenſions
novellen vorzunehmen

Dem Herrenhauſe iſt ein Entwurf betReform des Wparreſ en en en deſfend die

Religion und Konfeſſion
Der Evangeliſche Bund hat wie die Ev Corrmitteilt die Ziffer von 300,000 Slelſehern erreiät Ev Gerp

Zum Nachfolger des verſtorbenen Biſchofs Wuſchanski in
Dresden wird vorausſichtlich der Straßburger Profeſſor
Dr Schaefer gewählt werden

Volkoſchule

Die Vorbergiung des Bolksſchulgeſein der e ihren Anfang ſetzes nahm geſtern

Nord Sumatra in See gegangen
10 Januar von

Bremen
Orleans in See Dampfer Roon mit der 3 Komp der Matr

Heinrich Friedrich geboren am 20 Dezember 1878 zu Ahls ſt

Kaiſerliche Marine Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef
Teile der Abendausgabe meldeten war am 30 Januar 1832 in des Kreuzergeſchwaders Konter Admiral Breuſing am 10

in Penang Halbinſel Malagcca eingetroffen und nach abang
Flußbt Tſingtau iſt am

Hongkong nach Macav in See gegangen
geht am 18 Januar von St Thomas nach New

Art Abt Kiautſchon und der Ablöſung für die Marinefeldbatterie
r die e an Bord iſt am 3 Januar in Hongkong eingetroffen und am

am er 18 an die Kgl Eiſenbahn 4 Jannar weiter gegangen

Koloniales
Der Köln Ztg wird aus Berlin unter dem 9 Januar

geſchrieben Nach einem hier eingetroffenen Telegramm übergab
der Gouverneur von Puttkamer am 6 Januar die
Gouvernementsgeſchäfte in Kamerun an Oberſt Müller
v Puttkamer beabſichtigt am 9 Januar abzureiſen Seine
Ankunft in Deutſchland iſt für den 1 Februar zu exwarten

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

16 Sitzung vom 10 Januar 1 Uhr
Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Frhr v Stengel u a
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung eines

Strafverfahrens gegen den Abg von Bonin konſ an
genommenSodann ſetzt das Haus die erſte Beratung der Reichsſinanz
reform und der neuen Steuergeſetze fort

Abg Rettich konſ Meine Freunde erkennen auch die Not
wendigkeit der Erſchließung neuer Steuerquellen an Ein Teil
von ihnen iſt für die Bindung der Matrikularbeiträge wie ſie
die Vorlage vorſieht ein Teil von ihnen ſteht auf einem anderen
Standpunkt Mit der Erhöhung der Malzſteuer ſind wir ein
verſtanden Das Geſchrei daß dadurch eine erhebliche Ver
minderung des Konſums eintreten würde iſt nicht gerechtfertigt
Gegen die Erhöhung der Tabakſteuer haben wir jedoch erheb
liche Bedenken Ebenſo muß noch genau geprüft werden ob
eine Erhöhung des Tabakszolls nicht die Jntereſſen der Tabak
induſtrie ſchädigt Jedenfalls behalten wir uns hier unſere
definitive Stellung noch vor Mit den vorgeſchlagenen Stempel
ſteuern können wir uns jedoch nicht befreunden dhöchſtens die
Stener auf Fahrkarten iſt für uns annehmbar Wir ſind auch
grundſätzliche Gegner der Erbſchaftsſteuer beſonders deshalb
weil die direkten Steuern den Einzelſtaaten vorbehalten bleiben
müſſen Hier wird dies Prinzip durchbrochen und deshalb ſagen
wir prineipiis obsta Auch wird dei der vorgeſchlagenen Erb
ſchaftsſteuer die Landwirtſchaft wieder mal ſehr ſchlecht behandelt
man kann beinahe von einer Vermögenskonfiskation ſprechen
Wir meinen deshalb man ſollte lieder andere Steuern ein
führen z B eine Ausfuhrſteuer auf Kohlen oder eine Wein

euer
Abg Dr Wiemer freiſ Vp Der Reichskanzler nannVorlage die bedeutendſte die ſeit langer geh mocht ſei tet

da hätte ſie doch ſorgſamer bearbeitet und beſſer begründet
werden ſollen Die jetzige Vorlage fordert die Kritik geradezu
heraus Vor allem iſt für uns die Bindung der Matrikular
beiträge unannehmbar Ferner meinen wir daß die ganzen
rechneriſchen Grundlagen der Finanzreform nicht richtig ſind
Alles deutet darauf hin daß wir einer Beſſerung unſerer wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe entgegengehen Darauf nimmt die Vor
lage nicht genügend Rückſicht Außerdem v die erhöhten
Einnahmen aus dem neuen Zolltarif nicht genügend in Betracht
gezogen Alles in allem mutet uns die Regierung zu Steuern
auf Vorrat zu bewilligen und das machen wir nicht mit Die
neuen indirekten Steuern belaſten zudem die ärmeren Klaſſen
aufs ollerſchwerſte das ſollte doch auch die Regierung einſehen
Das Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen iſt zweifellos
auf die Verme d indirekten Steuern und die Verteuernng der
notwendigen Lebensmittel zurückzufſhen Wir verlangen vor allem
eine Reform der Branntweinſtener le eregab an die großen
Brennereten muß aufgeboben werden denn ſie ſtellt ein großes
Unrecht gegenüber den Brennereien dar die nicht dUngen detehigt ſind Desdald ſollte die diente zuerſt er dir

e



Opferwilligkeit der großen Brenner appellieren Wenn wir auch
für eine Erbſchaftsſtener ſind ſo giht doch die vorgeſchlagene Art
der Erhebung ſür uns zu großen Bedenken Anlaß So ſehen
wir nicht ein weshalb bei Erbſchaſten die Religionsgeſellſchaften
beſſer behandelt werden ſollen als andere Erben auch die Be
ſtimmungen agrariſchen Charakters müſſen geändert werden Die
Stempelſteuern haben nirgends im Hanſe Freunde gefunden wir
ſind entſchieden dagegen Auch lehnen wir von vornherein die
Bier und Tabalſtener ab da ganze Jnduſtrien mit vielen
Tauſenden von Arbeitern aufs ſchwerſte dadurch geſchädigt würden
Gegen die Zigarettenpapierſteuer ſind wir auch Dieſe Steuer
iſt ſchon aus techniſchen Gründen gar nicht durchführbar Der
Geſamteindruck den die Steuerprojekte hervorrufen iſt ein
durchaus ungünſtiger Aus allen Ecken und Winkeln hat man
Steuern hervorgeſucht ohne Rückſicht auf Gleichmäßigkeit und
Gerechtigkeit Eine Geſundung der Finanzen wollen wir anch
aber wir werden keine Steuer bewilligen die Konſum und Pro
duktion treffen Beifall links

Abg v Kardorff Reichsp Die Freiſinnigen ſind nur
dann für Steuern zu haben wenn die Landwirte tüchtig
bluten müſſen Desbalb bin ich faſt in allen Punkten anderer
Meinung wie der Vorredner Jch ſtimme ihm nur darin
bei daß ich auch eine gerechtere Verteilung der Matrikular
beiträge wünſche Sonſt ſind meine Freunde gern
bereit in der Kommiſſion mitzuarbeiten Eine Einigung
wird gewiß nicht leicht ſein aber ich gebe die Hoff
nung doch nicht auf daß wir doch zu einer Einigung kommen
denn jeder ſieht jetzt wohl ein daß eine Regelung unſerer
Finanzen unerläßlich iſt Die Erhöhung der Brauſteuer iſt ſo
gering daß ſie ertragen werden kann Die Tabakſtener ſcheint
ja auch keine große Ausſicht auf Annahme zu haben Jeden
falls muß eine Verſchiebung der Verhältniſſe der Tabakinduſtrie
in Nord und Süddeutſchland vermieden werden

Abg Pachnicke freiſ Vag Während man alle möglichen
Gewerbe belaſten will ſieht man konſ quent an den Millionen
vorbei die aus dem Branntwein noch zu holen ſind Redner
geht auf die Branntweinſteuergeſetzgebung näher ein und ſucht
nachzuweiſen daß gar kein Grund vorliege gerade dem Brennerei
gewerbe jetzt vollſtändige Ruhe zu gewähren Aber wenn es
ſich um gewiſſe Kreiſe handle kämen die Regierungen aus lauter
Erwägungen niemals zu Entſchließungen Die geplante Bier
ſteuer ſchädige das Vrauereigewerbe enorm Jnfolge einer
ſolchen Stener würden eine Menge Brauereien total ertraglos
werden Redner ſucht dies an beſtimmten Brauereien nach
zuweiſen Es handle ſich hier um die Entwertung eines
Nationalvermögens von insgeſamt 3 Millionen M Daß die
Wirte am Liter Bier 19 Pf verdienen wie hier behauptet
ſei ſei unrichtig Der Wirt kfaufe das Hektoliter Vier für
16 18 M und verkaufe es für 30 M Von dieſem Verdienſt
gehen dann noch die hohen Betriebsunkoſten ab Alſo könnten
die Brauereien die Steuer nicht auf die Wirte ab
wälzen Auch die Tabakſteuer hat meinen Beifall nicht
Die auch vom Reichskanzler früher hier vertretene Anſicht daß
die indirekten Steuern dem Reiche und die direkten den Einzel
ſtaaten zukämen ſei eine irrige und in der Verfaſſung nicht
begründet Ob man an dem 8 6 des Flottengeſetzes feſthalten
wolle ſei keine juriſtiſche ſondern eine politiſche Frage Das
Surrogatverbot für die untergärigen Biere akzeptierten ſie
ebenſo eine Staffelung ſoweit ſie zur Ausgleichung des Aus
beutungsunterſchiedes diene nicht aber eine weitergehende
Staffelung die die großen Brauereien treffen ſolle weil ſie
eben große Brauereien ſeien Die Verkehrsſteuern müßten
abgelehnt werden auch die Steuer auf Fahrkarten denn man
ſollte das Reiſen im ſozialen Jntereſſe verbilligen nicht verteuern
Das beſte an der ganzen Vorlage ſei die Erbſchaftsſteuer Wenn
man ſie zweckentſprechend ausgeſtalte und die Branntweinſtener
ſo reformiere wie die Linke es wünſche dann würden fürs Exſte
Mittel genng da ſein So ſchwarz wie die Regierung ſie male
ſei die finanzielle Lage gar nicht Daß alle Steuern bewilligt
würden ſei nach dem Gang der Debatte ſchon ausgeſchloſſen
Deshalb möge die Regierung offen erklären ob wirklich das
ganze Werk ſcheitern werde wenn man einzelne Steuern ab
lehne

Abg Raab Wirtſch Ver verlangt eine gerechtere Verteilung
der Matrikularbeiträge und ſpricht ſich energiſch gegen eine Ver
mehrung der indirekten Steuern aus Bei der jetzigen Fiuanz
reform habe die Regierung alle großen ſozialen und politiſchen
Geſichtspunkte außer acht gelaſſen Jn den ganzen Vorſchlägen
der Regierung ſehen wir nichts Neues nichts Großes
nichts Zeitgemäßes ſondern nur Altes längſt Verworfenes Eine
Wehrſteuer fehlt noch immer Für die erhöhte Bierſteuer
ſind wir nicht zu haben höchſtens für einen Zoll auf aus
iändiſche Biere Auch die Tabakfteuer kann nicht angenommen
werden da ſie die ganze Jnduſtrie erſchüttern würde Die neuen
Stempelſteuern gar laſſen ſoziale Geſichtspunkte vollkommen ver
miſſen die Regierung hätte beſſer getan ſie nicht vor
zulegen Statt deſſen ſollte die Regierung lieber andere
ſozigale zeitgemäße Steuern vorſchlagen z B eine Reichs
einkommenſteuer Wenn der Schatzſekretär dem Bundesrat
eine Erbſchaftsſteuer abgerungen hat dann wird er auch wohl
eine Einkommenſteuer durchbringen können Auch die Luxus
ſteuern könnten noch weit mehr ausgebaut und die Böſen
ſteuer erheblich erhöht werden Außerdem könnte die Waorenhaus
ſteuer noch weit mehr bringen wenn man ſie als Reichsſteuer
einführte Nötig erſcheint auch angeſichts der ſteigenden
Grundſtückspreiſe in den großen Städten eine Wertzuwachsſteuer
vom Grund und Boden Dabei würden viele Millionen heraus
kommen

Abg Dr Südekum Soz erklärt daß die Sozialdemokraten
gegen alle Steuererhöhungen ſeien namentlich gegen die höhere
Bierſteuer Süddeutſchland könnte ſchon deshalb eine höhere
Brauſteuer zahlen weil dort der Bierkonſum weit größer ſei als
in Norddentſchland in Süddeutſchland gebe es viele Leute die
ihren ganzen phyſiologiſchen Feuchtigkeitsbedarf nur in Bier
deckten und Waſſer nur zum Waſchen brauchten Heiterkeit
Eine Erhöhung der Brauſteuer würde das Bier vertenern und
den Schnapsgenuß fördern was im Jntereſſe der Volksgefundheit
ſehr zu beklagen ſei

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Donners
tag 1 Uhr Schluß 6 Uhr
m

Auskand
Die Wirren in Rußtland

Die Reichsduma

Miniſterpräſident Graf Witte äußerte beim Empfange einer
Abordnung des Verbandes vom 30 Oktober die um Aufhebung
des Verſammlungsverbots nochſuchte u a, es ſei ſchwierig die

eit des Zuſammentritts der Reichsduma zu beſtimmen
jes hänge auch von der Tätigkeit der Semſtwos und der Städte

ab Als Termin ſei ihm der 28 April in Vorſchlag gebracht
worden Der Kaiſer beſtehe auf möglichſt ſchleunige Einberufung
Ferner teilte Witte mit daß ein neues Geſetz das das Verhält
nis der Reichsduma zum Reichsrat regele wahrſchein
lich bald fertiggeſtellt ſein werde Der Reichsrat werde 176 Mit
glieder zählen von denen die Hälfte von den Semſtwos dem
Adel der Kaufmannſchaft und den Jndnſtriellen gewählt werden

ſone Die Lage im Kaukaſus
Der Statthalter im Kankafſus telegraphierte am 7 d M

an den Zaren Jnfolge der Unterbrechung jeder Verbindung
zwiſchen Rußland und dem Kankaſus und fälſchlich von den
Revointionären verbreiteter Gerüchte wurde die revolutio
näre Bewegung ſtärker Nachdem ſich die Revolutionäre
der Eiſenbahn bemächtigt hatten leiteten ſie den Dienſt
nach ihrem Gejfallen und veranſtalteten allgemeine

verſuchten ch erklärte Tiflis ſamt den
Eiſenbahnen in Kriegszuſland

Es wurden mehrere Bombenniederlagen entdeckt und
viele lgitatoren verhaftet Militärzüge ver
kehren Die Agrarbewegung hat in mehreren Bezirken
wieder begonnen dieſe ſind in Kriegszuſtand erklärt worden
Verhältnismäßige Ruhe herrſcht in Baku Eriwan
Kars und in Dagheſtan Die Kämpfe zwiſchen Arme
niern und Tataren im Gouvernement Eliſabetpol dauern
fort Die Ausſtände der Poſt und Tele graphenbeamten ſind
beendet Die Bureaus der Ausſtändigen ſind geſchloſſen Jm
nördlichen Kaukaſus ſind die Vahnhöfe von Roſtow bis Beslan
beſetzt Die meiſten Anführer der Aufſtändiſchen ſind ver
haftet worden

Die Dringlichkeit der deutſchen Hilfe
Aus Königsberg i Pr wird gemeldet Wie von beſtunter

richteter Seite feſtgeſtellt wird trifft die jüngſt gebrachte An
gabe des nach Rußland entſandten Jnſpektors der Hamburg
Amevika Linie Kapitän Duckſtein darüber daß die Hilfs
expeditionen nach den ruſſiſchen Häfen nicht dringlich wären
micht zu Den beſten Beweis dafür liefert wohl die Tatſache
daß nach der Herſchaffung einer großen e von Flüchtlingen
der große Dampfer Wolga wie bereits mitgeteilt ſofort
wieder nach Rußland entſandt werden mußte um den dringenden
Bitten nach Hilfe zu entſprechen Wenn der Dampfer Kehr
wieder keine nennenswerte Tätigkeit bei der Heimbeförderung
der Flüchtenden entwickelte und jetzt abberufen wurde ſo lag der
Grund dafür jedenfalls nicht an dem mangelnden Bedürfnis
zur Vornahme einer Hilfsaktion Dieſe Mitteilung klingt
etwas geheimnisvoll Welcher Grund iſt dann für die Ab
berufung des Kehrwieder maßgebend geweſen

Die Marokffo Frage
Clémenceau ſagt in der Aurore in ſeiner Beſprechung

des Weißhbuches Man kann ſich der Erkenntnis nicht verſchließen
daß das Vorgehen das Delcaſſe in der Marokko Angelegenheit
Deutſchland gegenüber beobachtet hat nur eine unaufhörliche
Kette von Fehlern war

Die Köln Zta meldet der zur Zeit in Berlin weilende
Geſandte Graf Tattenbach der bekanntlich zum zweiten
deutſchen Delegierten auf der Marokkokonferenz ernannt wurde
trete am 10 Januar ſeine Reiſe von dort aus über München
nach Algeciras an Den beiden deutſchen Delegierten werden
ferner beigegeben Geh Legationsrat Klehmet vom Auswärtigen
Amt und Legationsſekretär von Radowitz ſowie ein Dra
goman

zuziehen
Bezirken und den

e

Jm ſpaniſchen Miniſterrat wurde geſtern eine Note mitgeteilt
die beſagt daß ſich die Regierung erbiete während der Kon
ſerenz in Algeciras die Preſſe andauernd über den Stand
der Verhandlungen untereichtet zu halten beſonders bezüglich
der Anſicht der Regierung über die verhandelten Fragen

à

Der Corriere della Sera in Rom kommentiert das
deutſche Weißbuch über Marokko im gewohnten unfreundlichen
Sinne gegen Deutſchland Tattenbachs Darſtellung vom drohen
den franzöſiſchen Protektorat über Marokko ſei allzu peſſimiſtiſch
um auf den bloßen Durſt nach Gerechtigkeit und Billigkeit
zurückgeführt zu werden Die deutſche Reichskanzlei habe den
anfänglichen Standpunkt daß Privilegien Frankreichs in Marokko
den Madrider Abmachungen widerſprechen verlaſſen müſſen
Zuletzt habe Deutſchland ſich das Anſehen gegeben im Namen
Europas in Paris aufzutreten

Rouvier ſucht Bundesgenoſſen für die Marokko
konferenz Die belgiſche Regierung hat von Rouvier die
förmliche Zuſage erhalten daß Frankreich zugunſten des Belgiers
Joris in Konſtantinopel intervenieren werde Jnzwiſchen hat
der belgiſche Geſandte Graf Errembault der Pforte eine neue
Note überreicht worin das Begehren der Auslieferung Joris
an die belgiſchen Gerichte wiederholt wird

Daß Ronuvier Oeſterreich zuliebe auf die Fortſetzung des
franzöfiſch bulgariſchen Handelsvertrags verzichtet habe wurde
bereits gemeldet

Kunſt und wiſſenſchaft

ch Bühnenchronik Emil Sondermann der auch in Halle
beſtens bekannte Berliner Komiker wurde von den Direktoren
Kren und Schönfeld auf zwei Jahre für das Berliner Thalia
Theater engagiert Spätſommer eine Komödie von
Victor Stephany und Paul Alexander wurde bei ihrer
Uranfführung im Deutſchen Schaufpielhauſe in Hamburg nicht
ohne Widerſpruch anfgenommen Jm Darmſtädter Hof
theater erziekte ein phantaſtiſches Ballett Der Blumen
Rach e nach Ambrogios von Helene Thiele Leonhardt ſtarken
Erfolg Jn Karlsruhe fanden Rudolf Herz ogs Con
dottiiert warmen Beifall Das ruſſiſche Drama Van
juſchins Kinder machten im Jntimen Theater zu Nürn
berg ſtarken Eindruck Die Meldung von einer ſchweren
Erkrankung des Wiener Hofburgſchauſpielers Bernhard
Bauermeiſter iſt übertrieben Er hatte eine leichte Er
kältung und geht bereits wieder aus Das Defizit der
Wiener Hofoper beträgt nicht wie tendenziös verbreitet
wird eine Million ſondern nur 283 000 Kronen infolge der
Ueberſchreitung des Ausſtatiungs Etats Der Ehrenpräſident
der Kaiſerlichen Theater in Rußland Großfürſt Sergej
Mich ajlowitſch ſoll zum Direktor der Kaiſerlichen Theater
in Rußland ernannt werden

r Kleine Mitteilungen Der Vorſtand des Roland Ver
eins zur Förderung des Stammkunde hat ein Preisaus
ſchreiben für die beſte Arbeit Quellen und Hilfsmittel der
Famikiengeſchichte unter folgenden Bedingungen erlaſſen
1 der ausgeſetzte Preis beträgt 300 M 2 das Werk muß
wiſſenſchaftlichen Wert beſitzen und zugleich allgemein verſtänd
lich ſein 3 die preisgekrönte Arbeit geht mit allen Rechten in
den Beſitz des Roland über 4 als Tag der Ablieferung iſt
der 1 April 1907 feſtgeſetzt Einſendungen unter den üblichen
Bedingungen an den Vorſitzenden des Roland Prof Dr Un
veſcheid Dresden Lüttichauſtr 11 Am 15 d M wird in
Roſtock die begründende Verſammlung des Heimatbundes
Mecklenburg der ſich die Erhaltung der Natur
Kunſt und Geſchichtsdenkmäler des Landes zur Auf
gabe gemacht hat ſtattfinden Herzog Johann Albrecht
wird der Verſammlung beiwohnen Die Großherzöge von
Mecklenburg haben das Protektorat über den Bund über
nommen

Tette Nachrichten und Telegramme

Der dentſch öſterreichiſche Handelsvertrag
Wien 11 Jan Geſtern nachmittag begannen im Miniſterium

des Aeußern die gemeinſamen Miniſterkonferenzen in der
Angelegenheit der Handelsverträge

Wien 11 Jan Jn einer geſtern ftattgehabten gemeinſamen
Miniſter konferenz unter Vorfitz des Miniſters des Aeußern
Grafen Golnchowski wurde beſchloſſen daß die Ratifi
kation des Handelsvertrages mit Dentſchland recht
zeitig zu erfolgen habe Sodann wurde die durch die ſogenannte
ſerbiſch bulgariſche Zollunion geſchaffene Lage erörtert und über
die den Regierungen der beiden Länder in dieſer Angelegenheir
zu machenden Mitteilungen Beſchluß gefaßt

Deutſchland und Kanada
Frankfurt a 11 Jau Der kanadiſche Premierminiſter

Ansſtände in die ſie die Regierungsbeamten hwein

daß Kanada ſtels bereit ſei in der Zollfrage Deutſchland
guf gleicher Baſis er DieAnimoſität leitender kanadiſcher Kreiſe gegen Deutſchland ſei
reiner Unſinn Laurier hob im Gegenteil die großen Vor
züge der deutſchen Bewohner Kanadas ſowie deren Fleiß und
Geſetzlichkeit hervor

Die Marokko Konferenz
Verlin 11 Jan Wie wir erfahren iſt eine Meldung des

Echo de Paris unzutreffend wonach zwiſchen der Firma
Krupp in Eſſen und der Firma Schneider in Creuſot
Verhandlungen ſtattfinden betr ein Einvernehmen über die für
Marokko auszuführenden Aufträge und die Waffen
lieferungen an den Sultan

München 11 Jan Der kaiſerliche Gefandte Graf Tatten
bach iſt mit Gemahlin geſtern abend von Berlin zu zweitägigem
Aufenthalt hier eingetroffen und für heute beim Prinzregenten
zur Tafel geladen

Rom 11 Jan Marcheſe Visconti Venoſta iſt geſtern nach
mittag mit ſeinem Sekretär nach Algeciras abgereiſt

Rom 11 Jan Wie die Tribung meldet hatte der vor
geſtern abend hier eingetroffene Botſchafter Graf Lanza
geſtern eine längere Konferenz mit dem Miniſterpräſidenten
Fortis dem Miniſter des Aeußern di San Giuliano und
Visconti Venoſta

Die Heirat des Königs von Spanien
Madrid 11 Jan Nach einer Privatdepeſche der Magdeb

Ztg empfing der König den Prinzen Ludwig von
Battenberg den Onkel der Prinzeſſin Viktoria
Sekrale wahrſcheinlich in der Angelegenheit der geplanten

eirat
Eine Miniſterkriſis in Spanien

Madrid 11 Jan Der Liberal verzeichnet Gerüchte von
einer Miniſterkriſis glaubt aber daß lediglich der Rück
tritt des Kriegsminiſters zu erwarten ſei Sollte es zu
einer das Geſamtkabinett betreffenden Kriſis kommen ſo werde
gleichwohl der Herzog von Almodovar Vertreter
Spaniens auf der Konferenz in Algeciras bleiben

Die Wirren in Rußland
Königsberg i Pr 11 Jan Amtliche Meldung Nach Wir

ballener Meldung iſt die Strecke Taps Reval für den Perſonen
verkehr wieder eröffnet Nach Grajewoer Meldung iſt
wieder eröffnet der Verkehr mit der Riga Oreler und den
Poljäſſjeſchen Bahnen in vollem Umfange mit der Charkow
Nikolajewo Bahn für Eilgut und Viehſendungen mit der
Weichſelbahn über Bialyſtok Makin aukgenommen Strecke
Radom Dombrowo und Golonoy Granica Sosnowice
vollſtändig geſperrt iſt der Verkehr mit der I Jekateriner
Bahn 2 Sſysran Wijasma Bahn 3 mit der Station Sibirskaja
Priſtan der Moskau Riſhegoroda Bahn für Wolgaübergang
4 Strecke Dnjepr Kraßnoje Tſcherkaſſyhafen der Moskau
Kiew Wonvneſch Bahn für Güterüberfuhr über den Dujepr

Kattowitz 11 Jan Zwiſchen Bergleuten der Niemca
grube und Koſäken iſt es zu blutigen Zuſammen
ſtößen gekommen Die Arbeiter lockten die Koſaken in einen
Hinterhalt und erſchoſſen drei Ein Bergmann wurde ge
tötet Ferner ſetzten ſie ſich in den Beſitz der Saturngrube und
wählten eine eigene Direktion

Riga 13 Jan Der Flecken Autz iſt durch Artilleriebeſchoſſen worden Mehrere Männer wurden getötet und
verwundet Jm allgemeinen iſt Südlivland und Kurland infolge
des Vorgehens der Militärgewalt nunmehr ruhig Jn der
Rigaer reichsdeutſchen Kolonie macht ſich eine Reaktion gegen die
übereilte Flucht ins Ausland geltend Gegenwärtig iſt keine
unmittelbare Gefahr für Reichsdentſche in Riga

Warſchan 11 Jan Jn der Fabrikſtadt Oſt rowietz iſt ein
Oberſchutzmann erſchoſſen worden zwei Poliziſten
wurden verletzt Vier betrunkene Jnfanteriſten
drangen in die Räume einer Eiſenfabrik ein und gaben ohne
Anlaß mehrere Salven ab wodurch acht Perſonen ge
tötet oder verletzt wurden Die Stimmung iſt furchtbar
erregt

Moskan 11 Jan Auf der Station Ruſajewka der
Rjäſan Bahn iſt das geſamte lokale Revolutionskomitee
feſtgenommen worden Aus Petersburg ſind mehrere
Beamte des oberſten Militärgerichts eingetroffenr um mit den
Mitgliedern des Moskauer Gerichts die Unterſuchung wegen des
bewaffneten Aufſtandes zu führen

Odeſſa 11 Jan Meldung der Petersb Telegraphen Agentur
Nachdem über das Gonvernement Cherſon der Kriegszuſtand
verhängt worden war iſt dort dank energiſchen Vorgebens der
Truppen die Ruhe wieder eingekehrt An verſchiedenen Orten
geben die Bauern das geraubte Gut zurück Die Eiſenbahnen
ſind in regeimäßigem Betrieb Eine Dynamitniederlage
wurde hier entdeckt viele Waffen wurden beſchlagnahmt und
eine Anzahl Aufſtändiſche verhaftet Jm Kohlenbezirk ver
kehren die Züge ebenfalls

Aufſtand in Britiſch Guyang
Paris 10 Jan Der Aufſtand in Britiſch Guyana

gewinnt an Ausdehnung Die Zerſtörung der Bureaus
der Anglo Portugieſiſchen Bank beſtätigt ſich unter
dem Zuſatz daß das Militär gegen die Aufrührer eine Salve
abgab durch die ſieben getötet und achtzehn ſchwer verletzt
wurden

Hamburg 11 Jan Der Aufſichtsrat der HamburgAmerikä Linie iſt für heute zu einer Sitzung einberufen
worden um über die vorzuſchlagende Dividende Beſchluß zu
faſſen Die Hamburg Amerika Linie hat ihre Dampfer Silvia
und Rhaetia für Rücktraunsporte von Truppen an Ruß
land verchartert

Helgoland 11 Jan Ueber 1500 cbm Felsgeſtein ſind
50 m tief abgeſtürzt infolge des Zuſammenſturzes einer
et Die Abſturzſtelle iſt in nächſter Nähe der Nebelſignal
tation
Blotzheim 11 Jan Während eines heftigen Sturmes wurde

eine Frau von einer unſſtürzenden Pappel getötet
Goldberg Schleſ 11 Jan Kantor Thiel iſt durch eine

Gasexploſion ſchwer verletzt worden Sein Dienſtmädchen
wurde getötet

Vern 11 Jan Die Referendumshbeweqgqu ug gegen das
Geſetz betreffend die Errichtung einer Nationalbank mit
Notenmonopol ift endgültig geſcheitert da nur 28108
Bürger den Wunſch eine Volksabſtinmnng vorzunehmen unter
ſtützt haben während 30000 Stimmen erforderlich ſind

Valenceſur Rhane 11 Jan Jn St Sorlin und Grand Serrewurde vorgeſtern abend ein Erdbeben verſpürt

Paris 11 Jan Der Miniſterrat wird morgen den Zeitpunkt
des Verſailler Kongreſſes zur Wahl des Präſidenten der
Republik endgültig feſtſetzen Die Regierung ſchwankt zwiſchen
dem 16 und 17 Januar

Algier 11 Jan Der ruſſiſche Panzer Zeſarewitſch
iſt von Saigon kommend hier eingelaufen um Kohlen zu
nehmen und Ausbeſſerungen vorzunehmen

Minveapolis 11 Jan Das hieſige Weſtendhotel iſt
niedergebrannt Soweit bis jetzt bekannt iſt ſind
8s Hotelgäſte in den Flammen umgekommen
Man fürchtet aber daß noch andere Perſonen ihr Leben ein
ebüßt haben Ein Fenerwehrhauptmann ſtürzte bei dem Ver

Laurier erklärte in Ottawa einem Vertreter der Frankf Ztg uch eine Frau zu retteu ab und ſtarb
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2 Ziehung 1 Klasse 214 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 10 Januar 1906 vachmittage

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammeorn beigetfügt
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29025 194 790 880 21225 302 453 635 772 22111 283 3983 502 57

23128 921 24719 850 59 100 94 25035 298 651 788 894 96 26692 745
67 27028 40 137 228 88 355 402 90 572 720 28126 29200 628 924

30065 91 257 326 430 540 648 849 949 31039 200 41 194 1300
637 62 893 1200 903 32149 215 362 100 77 100 616 90 781 805 100
33124 50 96 267 535 340956 202 510 88 35018 856 688 883 36448 561
694 970 37003 408 668 882 983 38004 96 304 56 561 607 733 300 933
91 100 39312 439 1300 682 735 881 100

2420317 78 482 580 691 41183 350 76 490 533 628 62 705 918 42043
121 209 427 100 47 521,724 887 826 43083 146 84 211 200 440 530
7 703 938 42 44163 78 100 378 638 100 87 800 4 100 993 45002
1

Nachäruek verboten

50085 168 100 87 201 344 424 47 86 502 723 55 77 910 98 51042
514 40 48 629 805 40 937 200 44 100 52010 88 177 231 461 78
898 984 94 53118 250 95 365 488 658 500 54022 57 114 210 332
643 95 948 55103 211 576 800 56174 380 507 602 807 28 926

57303 411 77 735 58025 228 41 544 59121 868
60009 76 100 130 63 503 80 952 61037 377 469 503 805 75 88

62112 254 65 401 88 638 63050 87 351 59 407 520 36 97 772 64337 232
39 405 570 94 100 751 65162 217 561 98 620 83 78 967 665256

27 37 96 930 67 67123 76 100 217 45 100 335 42 686 778
67 242 364 416 569 70 99 143 60 709

5 7 1008 260 554 696
54 459 568 643

5 77103 70 359 466 65781 713 892 923 72 79179 264 448 89 709
80026 172 401 614 770 816 78 933 338 73 88 840 904 5876 82292 317 766 930 55 83143 322 424 72 522 53 688 300 824

34314 582 610 52 821 95 944 51 85084 100 107 100 317 49 69 441
524 626 720 24 73 909 86041 156 546 723 866 942 87562 607 817 902
88149 206 65 649 734 863 93 959 89249 660 825 75

90083 90 200 167 311 542 83 955 73 91274 367 550 64 706 17
1100 856 92307 473 93019 29 34 356 883 94040 137 356 70 771 951

re
738 92 2 353 8 698 754 58 80 14 3 347461 931 52 65 78
100018 126 246 351 585 693 798 920 2701127 47 532 488 515 750

192306 602 812 77 923 300 27 36 103172 78 564 G 973 104220
372 612 17 741 70 848 62 105025 96 179 275 428 55 621 38 707 891
108146 264 66 423 595 782 979 107072 187 100 553 746 992 108132
41 86 482 95 591 920 109039 232 37 351 52 160 423 536 675 959

110100 44 458 574 806 16 33 111187 693 766 877 1300 932 96
112314 730 838 962 94 113040 215 114184 300 115027 106ſ 249
323 1200 46 947 86 100 89 116177 86 11601 359 71 547 55 831
117213 428 582 84 610 742 118049 242 62 621 874 119042 395 808
61 200 923 33 45 S120511 797 843 121172 337 69 100 509 852 910 122054 155
87 72 321 492 26

Halke und Umgegend

Halle 11 Januar

2 Ziehung I Klasse 214 Königl Preuss Lotterle

S 1001 190 2001 08 35 602 22 53

Die Baukommiſſion beſchloß in ihrer Sitzung vorgeſtern der
Stadtverordneten Verſammlung zu empfehlen die Bewilligung
von 37,000 M zur Weiterbearbeitung der Entwürfe

Neukanaliſation
für die

die Entlaſtung für die Rechnung des Pflaſter
materialienfonds für 1904 die Aenderung von Fluchtlinien und
Höhenlagen ſowie die Feſtſetzung von zwei nennen Straßen im
Gebiete des nordöſtlichen Bebauungsplanes und die Ge
nehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Brüder
ſtraße 15

Die Ferien in diefem JahreSchultolleginm hat die j Das Königliche Provinzial
diesjährigen Ferien für die höheren

Schulen der Provinz Sachſen feſtgefetzt Die Oſterferien dauern
zwei Wochen von Mittwoch 4 April
19 Aprit die Pfingſtferien fünf Tage

bis Donnerstag
von Freitag 1 Juni

bis Donnerstag 7 Juni die Sommerferien vier Wochen von
Sonnabend 7 Juli bis Dienstag 7 Augnſt die Herbſtferien
zwei Wochen von Sonnabend16 Oktober die Weihnachtsferie
22 Dezember bis Dienstag 8 Januar

29 September bis Dienstag
n zwei Wochen von Sonnabend

Gerichtsveryandlungen

Fain reßproze beſchäftigte geſterSchöffengericht ate geſtern das Berliner
Privatkläger war der Schriftſteller Dr Leo

Leipziger Angetlagte waren der verantwortliche Redakteur
des ſeit kurzem in Berlin erſcheinenden Senſationsblattes Die
Wahrxheit Alfred Le upold und der R
ſchrift Richard Diet rich Als

edakteur derſelben Zeit
Zeugen waren der Herausgeber

der Wahrheit Reichstagsabgeordneter Wilhelm Brubn und
der Generaldirektor der Verſichernngsgeſellſchaft Viktoria Otto
Gerſtenberg geladen Unter Anklage ſtand ein in Nummer 1
der Wahrheit veröffentlichter Artikel
Vertagung zwecks

Der Prozeß verfiel der
eingehender Beweisaufnahme, Aus der Ver
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585 651 721 994 178379 87 445 175163 520 41
180103 50 77 227 483 2605 817 200 88 181037 350182371 451 797 99 8538 55 200 183325 450 720 552 957 2 184065

200 133 160 50 261 100 96 308 57 76 545 636 77 876 1055 85
85089 186 215 72 427 82 2001 673 778 100 186257 ſ50 436

75 100 642 300 749 804 82 938 187 1i0 214 345 83 426 605 714 892
188078 99 196 249 349 92 567 80 738 959 189045190827 946 7 350 563 603 88 833 1 634 60
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zweite Bürgermeiſter Schlüter verabſchiedete t
verordnetenverſammlung nachdem der Vorſitzende ihm warme

Heiſe aus Odagſen bei Einbeck der bei ſe
in Ammenſen zu Beſuch weilte iſt an kurz

Auch ſeine Ehefrau

erſten Tagen

r t wurde angehaltenroute wir verſchwanden uner

Auf dem fiskaliſchenvent Steinbruchs
wahrſcheinlich durch

i Strolchen überfallen
r raubten ihr die Kerle

annt 4Ellrich 10 Jan Verſchüttet
S e kern a rerenarbeiter Letſch geſtern mittag von grogeren Waden Froſt gelockerten Erdmaſſen verſchüttet Dem u
werten wurde ein Fuß gehrochen außerdem erlitt er u c
Verletzungen am Hinterkopfe ferner einen Bruch des Naſen e
ſowie ſchwere Verwundungen an der Stirn ſo daß es fraglich

3

erſcheint ob er mit dem Leben davon kommt
Halberſtadt 10 Jan Die Stadtverordnetenab geſtern den Geh Sanitätsrat Dr Fincke zum Vorſitzenden

Juſtizrat Dr Fromme zum ſtellvertretenden Vorſitzenden und
Kaufmann G Hünemörder zum l e i Wigerrige beſge

w eerſten Bürgermeiſter in Greifswalde ge ſich r e

Abſchiedsworte gewidmet

Brannſchweig 10 Jan Vergiftun 1g Der Hofbeſitzer
inen Schwiegereltern

vorher reee in
agſen genoſſenen Speiſen plötzlich erkrankt und jetzt verſtorbenKueſente in Doge liegt krank darnieder Das

einzige etwa 3 jährige Söhnchen der Leute iſt bereits in den
nach dem Genuſſe der vergifteten Speiſen ver

200462 597 993 95 100 953 201234 305 439 543 622 791 Morben Als Urſache der Vergiftung wird v tet977 20215 95 217 399 c 908 772 208105 413 20 82 3 an das Apfelmus ſtatt des Zuckers irrtümlich Arſenik das in
724 883 204137 223 100 367 628 863 902 42 205190 322 412 506 einer Tüte aufbewahrt worden iſt getan hat Die Unterſuchung
651 886 924 206210 54 450 513 207303 98 824 300 84 908 208099
105 55 378 760 840 996 200 209201 378 452 559 985

210198 208 614 706 935 95 211152 234 673 763 948 212205649 801 987 213065 253 88 332 916 82 214032 263 396 97 528 48 627
67 877 981 215015 21 539 49 624 2168178 218 586 660 1200 745 850
217449 604 759 218218 55 75 100 327 427 88 528 57 816 1100
2139169 263 311 44 79 487 515 704 33 100 76

220056 119 100 26 268 302 472 602 55 862 221021 242 360
487 524 612 724 98 904 222083 145 681 1200 703 898 956 78 223612
85 224055 171 348 485 595 100 952 916 225113 548 635 792 2007
226105 18 595 622 703 893 908 227016 81 113 235 451 705 80 948 65
n 441 70 400 956 100 229037 44 61 123 43 301 450 599 938

50 8
230216 70 352 459 100 709 893 976 232179 209 410 16 741 46

943 232082 ſ1001 238 69 319 474 87 579 655 812 233072 103 400
653 885 234208 84 510 998 100 235019 126 49 211 21 369 831 745
86 921 236213 488 782 806 8 237105 222 74 434 652 730 919 21
238372 902 233075 130 90 206 54 977

249000 120 208 18 358 619 708 822 67 98 24 1058 64 178 227 765
900 2 242321 621 45 7553 243028 245 1200 387 244042 86 102
20 100 22 318 537 786 85 245094 113 55 3650 79 434 698 756 923 37
ſ100 81 246450 616 805 247065 191 292 580 620 35

Im Gewinnrade verbleben 1 Gewinn à 1 à 1000 3 à 5004 à 400 13 à 300 eeeaneeeeneeeeeleeeeeeeeeeeeeee2t a

124006 76 200 612 775 89 884 125148 350 627 829 81 942 126244
553 746 76 867 69 127006 225 60 321 808 68 1286081 192 288 796

557 128076 303 386 702 807
130071 150 322 39 138 568 829 100 131072 154 60 290 318 441

Liſt noch nicht abgeſchloſſen
Königſee 10 Jan ſJm 20 Jahrhundert Jm bengcvarten Worfe x ſollen in einer Wirtſchaft 100 Mk ver

ſchwunden ſein Um dem Täter auf die Spur zu kommen wurde
der Erbſchlüſſel befragt Der Spruch dieſes Orakels bezeichnete
einen braven Dörfler der in Verdacht und Klatſch geriet Der
an ſeiner Ehre ſo ſchmählich Beſchnittene hat ſich jetzt an einen
Rechtsanwalt gewandt mit deſſen Hilfe es ihm hoffentlich gelingt
ſeine Unſchuld zu beweiſen

Eiſenach 10 Juni Der Renunſteig Jn der neueſten
Nummer des Mareile der Zeitſchrift des Rennſteigvereins
ſtellt Oberförſter Freyſoldt aus Steinach eine ganz eigenartige
Hypotheſe über den urſprünglichen Zweck der Renunſteige oder
Nennwege auf Jm Gegenſatz zu den bisherigen Annahmen
nach denen ſie anfangs entweder Grenzwege oder Kuriexpfade
oder Triften für weidende Roſſe geweſen ſind erklärt er ſie für
Aufhiebe im Wald die zum Jagdbetrieb nötig waren Auf
ihnen erfolgte die Aufſtellung der Jäger die das von den Hunden
aufgeſcheuchte und hier vorüberrennende Wild erlegen mußten

Was nicht erkegt wurde fing ſich in den rückwärts am Rennweg
aufgehängten Jagdnetzen So trägt der Rennweg ſeinen Namen
vom Rennen des edlen Hochwilds Oberförſter Freyſoldt führt
zur Begründung ſeiner Anſicht vor allem eine Stelle aus der

751 1100 132187 384 200 133263 300 306 433 100 539 702 41
69 928 134215 1600 426 100 34 696 863 99 135025 87 753 964
136009 38 45 145 32 99 216 845 96 137033 176 513 651 343 95 998
138054 86 93 365 100 450 96 517 818 2389131 241 99 300 100 728 908

140008 300 64 508 49 62 913 141232 380 465 545 939 53 142283
322 67 459 629 768 96 810 38 916 143085 148 278 331 144131 201
237 80 145134 349 66 807 717 36 71 807 906 146063 196 332 842

29 35 764 148074 86 322 74 497 524 28 635 914 149151 248
363 540 795

150182 223 514 77 624 73 851 923 151175 365 404 31 94 539
735 57 61 807 152216 318 39 90 190 153009 325 851 154171 335
558 741 68 804 959 155204 54 356 424 521 666 738 53 801 156035

55 791 157225 83 386 818 158048 223 31 53 425 645 791

160011 23 415 27 573 711 837 161045 68 361 578 780 815 29
54 89 97 961 500 162368 100 73 574 691 810 35 163084 197
234 82 382 94 438 769 847 931 49 164237 39 288 590 640 804 165116
166087 300 114 500 409 97 520 688 836 71 167210 301 494 400
522 726 832 337 168187 511 87 99 650 887 948 81 100 169235 347
700 61 835 13000

170006 330 531 676 171338 64 92 400 569 616 731 845
172414 727 273010 22 472 506 21 48 55 675 704 174201 480 692
706 908 25 175046 168 654 836 41 178010 100 169 272 380 100
416 541 75 100 677 95 724 39 100 921 177011 21 288 440 98 770
74 808 19 46 99 178302 179062 129 497 566 100 642 80 955 88

180036 556 740 81 827 42 77 902 181082 170 86 332 444 45 624
182082 206 466 663 183064 202 415 711 300 32 2005 85 894 917
100 184698 185 225 398 447 64 546 732 73 860 969 90 185065

253 98 316 19 977 186131 48 427 552 693 723 975 76 187486 673 937
v a 70 309 31 100 516 94 189023 34 200 244 3565838

130470 753 908 191121 26 48 620 79 80 727 915 192052 3387
400 452 86 596 653 772 815 193042 158 318 470 7883 194517 682 812

88 927 195051 166 213 27 94 900 30 43 196205 76 495 668 197519
821 199022 131 359 952

200563 100 600 51 714 25 41 898 920 201382 823 100 23
202206 74 616 19 28 750 S 61 83 203072 205 453 536 703 8
294105 247 504 741 814 205021 101 100 64 346 458 92 266388
589 949 57 207122 30 49 87 715 208199 701 209067 601 3 783 998

210359 422 510 752 814 211131 362 81 542 843 212158 495 795
8330 930 213038 53 66 68 354 31 1005 46 407 509 683 857 90 943
214166 246 409 83 215388 498 632 759 9 99 950 216362 475
596 636 803 4 100 76 931 217685 710 100 805 54 93 100
218079 196 371 827 71 219466 508 608
220158 214 99 540 881 221190 200 30 942 67 222042 218 26

374 222119 88 390 490 687 224262 100 300 433 100 64 690 871
936 100 225016 22 1000 816 927 65 226083 263 78 596 730

e 728 gf28148 479 528 54 601 801 31 90 229243 451 837 38 1100
994
230217 505 668 23 1288 570 688 912 232080 134 69 216 365 835

915 233268 411 657 798 234619 52 712 61 963 235031 183 561 978
236097 113 36 79 100 279 732 867 100 237543 747 866 23807
128 801 64 919 239172 302 1300 52 626 867 972 1007

240034 175 241022 121 206 326 242139 75 80 418 535 661
243102 61 862 914 57 55 244209 342 55 427 617 60 783 817 73 949
245129 70 71 313 424 517 807 246018 54 200 133 100 497 99 539

100 907 94 247083 344 466 91 513 876 83
Die Ziehung der 2 Klasse der 214 KRönigüeh
senlotrerie Kndet statt am 9 und 10 Februar 1908
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Preussischen

handlung hervorzuheben iſt daß der Kläger auch den vermeint
lichen Verfaſſer Herrn Dietrich mitverklagt hatte Dieſer
beſtrilt die Verfaſſerſchaft Der hierzu als Zeuge vernommene
Herausgeber Wilhelm Bruhn ſprach ſeine Verwunderung darüber
aus daß der im journaliſtiſchen Leben ſtehende Privatkläger
nicht nur den verantwortklichen Redakteur ſondern auch den ver
meinklichen Verfaſſer angeklagt babe und um des letzteren Urheber
ſchaft zu beweiſen den Herausgeber vor Gericht bringe Er
beantragte Gerichtsbeſchluß darüber ob er überhaupt verpflichtet
ſei Zeugnis abzulegen Der klägeriſche Anwalt nahm hierauf
namens des Klägers den Strafantrag gegen Dietrich
zurück und der Gerichtshof beſchloß die Einſtellung des Ver
fahrens gegen dieſen Angeklagten

Die Strofkammer in Frankfurt a M verurteilte geſtern
den Redakteur der Frankfurter Volksſtimme Oskar Quint
wegen Beleidigung des früheren Kolonialdirektors Dr Stübei
und des Miniſters v Podbielski zu ſechs Monaten Gefäng
nis Die Beleidigung wurde in einem vom Vorwärts über
nommenen Artikel über angebliche Veteiligung der Genannten
an der Firma von Tippelskirch Co gefunden

ne

Provinzialnachrichten

Bitterfeld 10 Jan Jn geſtriger Stadtverord
netenſitzung wurden die neun bezw wiedergewählten acht

Stadtverordneten eingeführt und vom Bürgermeiſter durch Hand
ſchlag für ihr neues Amt verpflichtet Zum Vorſitzenden wurde
Direktor Kurt der das Amt ſchon viele Jahre bekleidet wieder
gewählt Mit der Vertretung des Stadtverordnetenkollegiums
auf dem Städtetag in Magdeburg wegen Stellungnahme zu dem
Stdnlunterhaltungsgeſetz Entwurfe wurde derVorſteher einſtimmig
jetraut

Weißenfels 10 Jan Zum Branddirektor unſerer
e r eder z J h wählteagiſtrat den erigen Brandmeiſter und ſtellvertretBranddirektor Seilermeiſter Wilhelm Fiſcher retenden

Schkölen 10 Jan Ueberfall Am Goldſchauer Holz

Forſtordnung der Kaiſerin Marig Thereſfig vom Jahre 1766 an
in der Weiſungen über die Breite der Renn und Richtwege
gegeben werden Seiner Anſicht nach iſt der Reunſteig des
Thüringerwaldes aus einzelnen urſprünglich ſelbſtändigen Wege
Rücken zuſammengeſetzt

vermiſchtes
Der Rhein iſt bei Köln ſeit Dienstag wieder um 82 em ge

ſtiegen Der Kölner Pegel zeigte geſtern 5,18 m Waſſerhöhe
Aus Trier wird berichtet daß der Verkehr auf der Moſel Klein
bahn auf der Strecke Zeltingen Andel wegen des Hochwaſſers
eingeſtellt worden iſt Die Moſel iſt jetzt im Follen begriffen

Abgebrannt Das große Maler und Bühnendekorations
Atelier von Lütſchkens am Marſtall in Hanmnover ſteht in
Flammen Das Jnnere des auf fünf große Räume verteilten
Magazins iſt bereits ausgebraunt Die Flammen wüten weiter
und es beſteht die Gefahr daß die älteren Holzfachwerkgebäude

jan der Burgſtraße den Flammen zum Opfer fallen

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Benthner ſür Prvvinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

landel Gewerbe und Verkehr
Petersburg 11 Jan Die Petersburger Telegraphen Agent ur

ist zu folgender Erklärung ermächtigt Die Aeldung einige r
französischer Blätter dass man über russische Anleihe vVver
handele für welche die Erträgnisse einer russischen Bahn als

f Bürgschaft dienen sollen und dass die Banken eine Kommission
von 2 Proz erhalten sollen ist vollkommen grundlos Von Bürg
schaften war niemals die Rede

Konversion der italienischen Rente Die Mailländer Perse
veranza erfährt daß die wegen Ausbruchs des japanisch russischen
Krieges seinerzeit verschobene Konversion der 4proz Rente nun
mehr erfolgen soll Im Schatzministerium wird der Gesetzentwurtf
ausgearbeitet äer eine stufenförmige Verminderung des Zinsfußes
und zwar jetzt auf 3 nach 5 Jahren auf 312 Proz festsetat Die
Finanzoperation weräe voraussichtlich schon im ersten Halbjahr
1906 stattfinden

Rio de Janeiro 9 Jan Wechsel auf London 162152

Preise von Iari u xen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 10 Jan

Geſ d Brief T W Geich BrietAlexandershall 10,000 10,200 Hohbenfels 11,290 11,400Beienrode 8950 Hohenzollern 8900 9000
Brandenburg 475 550 Hugo 2025Burbaoh 14,800 15,0001 Johannasail 7225 7325
Carisfund 10,800 11,000 Justus T l 163
Ceceilienhall 380 426 Kaiseroda 9850 9950Desdemona 5306 Ludwigshall 1501 153Doutschland 3350 3400 Neustabfurt 20,600 20,900Friedricushall 1751 178 Roland 400 475Glückauf Sondershr 19,000 19,250 Ronnenberg Akt 209 212
Hannov Kali Akt 94 9600 Salzdetfurt Kaliw A 2671 275
Hansa 3050 3125 Schieferkaute 2350Hattorf 1375 Sehwarzburger Sal 880Hedwigsburg 10,800 11,100 Siegfried T 3900 4000Heldburg 872 88 Sigmundshall 3672 37500
Heldrungen 4250 4325 Wilhelmsehall 15,800
Herocynia 24,500 24,800 Wintershall 14 000 14,250

Viehmüärkte
Berlin 10 Jan Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 261 Rinder 2146 Kälber 1806 Sehafe 12,228
Schweine Hezahit wurden für 100 Pfd oder 90 ieg schlaehtgewient
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 fkeinste Mastkalber

Vollmilchmast und beste Saugkälber 89 94 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 80 85 3 geringe Saugkälber 63 73 4 ältere

gering genährte Kälber Fresser Sechafe 1 Mast Iämmer
und jüngore Mast Hammel 78 81 2 ältere Masthammel 73 76
3 mäßig genährte Hammel u Schatfe AMerzschafe 55 59 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20prox Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens I Jahr alt 75 fleischige Schweine 73 74 gering ent

vie e r J M ton dem Kleinen Rinderauftrieb blieben ungefähr 40 Stück uuverkauft Der Kälberhandoel gestaltete sich ruhig es wird kann

r Whafen wurde bis aut wenige Stücke
wurde am Freitag die Handelsfran Kormann aus Haardorf von

ganz Prün e r ter Sohweinemarkt verliet gi n deb geräumt a glatt und wird voraussieht
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Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 10 Jan Frühmarkt amtlich fes
neuer inländisoher 1Weizenguter inlindiseher 163,00 164,00 M Gerste leichte in

gerste 145 153 schwere 154 164 russisoh

er Preise190,00 M oggen veuer
d Futter

o und Donau leichter
n Hafer140 144 schwere 145 160 alles ab Bahn u frei Wagemärk mecklenbg pomm posen schles fein 169 178 mittei

r 155 157 russischer fein 167 160 mittel u geringa Mais amerſit mixed
153 168

ab

eine

loco 21,30 23,30
10,50 11,00 M ab Mühle

Hamburg 10 Jan
176 178

Americ mixed
Jan Febr 106,00

Antwerpen 10 Jan Weizen ruhig Mais ruhig Hafer stetig
Gerste stetig

New York 10 Jan
Notierung 95
Sept

95 Vorige
892/8 89/2
Mehl 3,30 3,30

Chicago 10 Jan
845/8 846/8

Hamburg 10 Jan
Ruhig

Hamburg 10
Ha vre 160 Jan

eit

Jan

Schlußbericht

h und frei Wagen133,50 135 00 mit Gerveh
Erbsen inkändische und

und Taubenerbsen 175 179
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,50 Roggenmehl No O und

Weizenkleie 10,20 T1,00 Roggenkleie
Weizen fest mecklenb u ostholstein

Roggen fest meceklenb u
cif 9 Pud 10/16 Januar 133,00 Gerste fest südruss
110,00 Hafer fest holstein u mecklenb 168 172 Mais ruhbig

ür prompte Lieferung 108,00

auslänädise

Jan

runder 132 136

ab Bahn und t

altmärk 168

Weizen Mai 87/8 872/4

Kaffee

Kaffee ruhig UVmsatz 2500 Sack
Amsterdam 10 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00

Kaffee good average Santos

Schluß

März 46,25 Mai 46,75 Sept 47,660 Dez 48,00 Ruhig

ZAueker
Hamburg 10 Jan nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Hasis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
Jan 16,50 März 16,80 Mai 17,10 Aug 17,50 Okt 17,65
Ruhbig

krei
he Futterware mittel 169 174

rei

172

La Plata eit

Telegr Roter Winter weizen
Mai 92 92Mais Mai 507/8 602/4 Juli 651 65077e

Getreidefracht 2/8 2/2
Telegr

Mais Mai 45 447

Kaffee good average Santos
per März 37,50 Gd Mai 37,75 Gad Sept 38,50 Gd Dez 39,25 Gd

De

oif

ering
agen

Wagen

russ
Jan

Loco
Juli

Juli

per
z 17,70

London 10 Jan 96 Javazuoker setetig loco 8 sh 8
loco 9 eh 3 d

Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20 25
No 3 für 100 kg Jan 24 Febr

Rüben Rohzuek
pis Paris 10 Jan

a

er ruhi
20,75 Weißer Zucker matt

24/2 März Funi 25 Mai Aug 25/8
Spiritus

Nordhausen 10 Jan
40 Vol loco 59,25 60,25 Jan

Ham S 10 Jan
19,00 Febr März

Hamburg 10 Jan Petroleum stetig Stand white loco 7,35
Schluß Raffiniertes Type weiß loco26,00 Ruhig

Petroleum Standard white in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit

Ole

Antwerpen 10 Jan
19,50 bzB Jan 19,50 Febr 19,75 März Apri

New Vork 10 Jan
Balances at Oil City

Hlsnnten

19,00 G

8,25

Spiritus ruhig Jan 19
pt 60 61

Petrolenm

Telegr

Vettwaren
Hamburg 10 Jan Räböl fest veorzollt 52,00
Köln 10 Jan Räböl loco 64,00 Mai 54,50
Bremen 10 Jan Schmalz stetig

41 Pf in Doppeleimern 414 Pf
Antwerpen 10 Jan

SchlußberichtParis 10 Jan
Schmalz per Jan

Loko
Speck fest

L5,50
Rüböl foest

Febr 63,75 März April 64,60 Mai Aug 965,00
New Vork 10 Jan

Rohe und Brothers 8,20
Chicago 10 Jan Telegr Schmalz Jan 7,66 Mai 7,67/2

Baumwolle
Bremen 10 Jan Baumwolle rubig Upl midädl loco 59
Liverpool 10 Jan Schlubß Baum wolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 500 B
Amerikapische good ordinary a willig

Jan Febr 5,94 Febr März 6,96 Mäürz
AMai Juni 6,05 Juni Juli 6,06 Juli August 6,07 Aug Septbr 5,99
Sept Okt 5,78

Pisleben 10 Jan MR A Kupfer 175 178 M 174 177 M
in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Hamburg 10 Dez Silber 89,26 Br 88,75 G

Wolle

Metalle

Branntwein loco 45 Vol für 100 kohne Faß ab Brennverei 66,75 67,75 Jan Sept 67,50 68,50 desgt

,00 G Jan Febr

Paris 10 Jan Spiritus ruhig Jan 38,265 Febr 38,265 März
April 38,25 Mai Aug

Telegr Schmalz Western steam 7,90

Tendenz willig

pril 5,659 April Mai 6,02

Amster
Cape Cop 68
M

2 Mon 79 s

Warrants

London 10 Janb,68 Consolidated
18,18 Durban Roodepoort 3,765 New Jagersfontain 7,76 Transvaal

ining and Gold Estates 1,5
Randmines 7,47 Shebas 9/0

London 10 Jan
Zinn fes

span 167/6 engl 17 Zink stetig gewöhnl Marke 29 spez 29 e
Glasgow 10 Jan

warrants 54 sh 11 d
Glasgow 10 Jan

Middelsborough 54 sh 92 d

London 10 Dez Silber 30äam 10 Jan Bankazinn 100
Schluß

oldfields of Afrika 5

v Chartered 1,97
Sehluß
traits 1655 3 Mon 1657s

Vormittag Roheisen

Sohluß Roheisen

Chemische Produkte

Saale ung Vnsetrut

87

BI

Wanserstünde 4 hbedentet über unter Null

Bechuanaland Exploration 0,84
De Beers

East Rand 6,68
Chilixupfer fest 7956 Letrl

flauei

Mixed numbers

Mixed numbers

London 9 Jan Chiligalp ord 10 sh 9 raft 11 sh 3 d

al Wien
Artern Brückenpegel 9 Jan 1,00 10 Jan 1,00
Weibenfels Oberpegel 2,7 2,76 2x 7 nterpegel 10 4 u a 1,60 erotha 2 52 1 7 uAlsleben Oberpegel 9 2,80 10 2,75 2Tubs u Firkins 3 J önterpegel 2 4 432 S F
ernbur 28 53 5Kalbe Oberpegel J 2,02 2,08 6Jan 63,25 do Unterpegel 230 2,44 2 14
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldan Iser Bger Blve
n T uehs Jan Fall W uehsBudweis 9 93 21 ſorgen 10

Prag 1,14 24 Wittenberg 2,32 547 Jungbungalauf 0,155 6 Roblau a 1,48 S 1anuar 5,94 Laun 2 0,900 2 Barby 2,20 20Pardubitz 0,16 1 Magdeburg 1,82 20Brandeis 0,25 6 Tangermde 2,60 228Meinik 40,66 54 Wittenberge 3,25 9Leitmeritz 0,64 68 Dömitz Peg 9 1,56 1210 1,05 5 I auenburg 10 1,68 7
Dresden 0,36 22

Aussig Von den oberen Plätzen werden 55 cm Fall gemeldet

1SGSGSGSGSGGGSGSGGSS955692 C nBerliner Börse
10 Janua

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

r

7

Bank Hiakont
Berlin Wechsel 6 Lombard 7

Brüssoel 4
Italien Plätze b Kopen

Lissabon 4
Madrid 4l,

Petersburg und
Warschau 7 Schwocdl

Norw Plätze 2Wien 2

Amsterdam 3
hagen

London 4
Paris 3

Plätze l2Schweiz b

Geläsorten und Banknoten
Münz Dukaten
Rand do8Gulden Stücke öst do

do
do

zu 500 G
pr St

zu 500 G
1 D 4,16250

Coup 2h4b N
Oest Bkn Abschn 2000X

zu 500 R

Gold Dollars
Impoerials alte

do dodo neue
do doAmerik Noten
do

2 u

do

do 5 3 u
Russ do
do do

Sskandin Bkn 2u 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R

do do l
Deutsehe Staatspap Vſand

and Rentenbrieſfe Provinz uunich
Stadt Anleihen und Losze

pr St
do

1R

16,125

85,00
213,3062

213,3082
112,2002
321,50d

eine 321,502

D Reichs Schatzanw
1995 unk 190

do von 1904
Bad St A O1 uncv 09
do Präàm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,80
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do clo 1904Lüb St Anl unk 14

3/2
3/2

4

4

3/2
3/2

4

3

3

99,6062
99,300

103,006183 9062

98,7062
toc s0bes

102,808

99 20b28

Ostpreubß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westtf Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15

4

3

4

3/2
4

Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 8084 90 95 96 03
Dortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

do
Düsseld 88,93,94,00,03
Kisenach 1899 unev 09

Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900 unev 06
do 94 96 98 1801 03

Nürnberg St A 1903

/2

3

31
3

3

4

3/2
4

31/2
3/2
31/2
4

3

3

3 98,1 ob

104,50898 20br0
103 10b28

98,75626
104,7562

98,006
98,600
99,00b2
99,256
98 00dae

163,4082
89,40698 50b2

162,756
98 108
98 00d20

98,300
101,500

99,250
87,900

Sächs Idw Pfbr IIAxxII xxirt
do Kreditbriefe
do do S d

192,800
102,s08
98,750

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do
Säehsische do
Scehlesisehe do

h Co

102,100
102,100
102,19
101,800
102,006
102,000

Braunschw 20 TIr Lose,
Mark per Stüe

Köln Mind 32 o Pr Anl
Meining 7 fl Lose M p St

Ausländische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

230 900
146 ob
50,o0de

Argent Eisenb Anl
do Anl v 1897 4

Chilen Anl v 1889
Chines do v 1895

äo do kleineGriech 500 do v 81/84
do 59 do kleine
do 590bldrte P L
do 590 do kleine

Japan Anl v 1905

ſ00 70
89,50 d

105
105 80te

51,50
51,50
49,600
49 600

89,25

Oesterr einhtl Rentel 4 689,900 Pr Hyp A B abgk 4 100 50620 Berl Elektr Werke J 4 I01,10b2 Harpener conv 189 100,606Fortug Apl III Spee treo 13 30020 äo do do an 5a o I do ao unx g 4uaſ100 e n on
Rumän Anl v 1894 4 91,2502 do unk bis 1913 4 102,400 Albert Chem Werke 18 348,002 do do unk 08 4/2 102 0068 Hartm Maschinen 42

do do v 1905 4 91,30020 Preub Pkäb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 163 00620 Bismarckhütte 4 02 1ob2 Heillos eleictr 2172 81,600
Russ Anleihe v 1905 4/2 492 40v20 u XXI unk 1910 4 101,2502 Annaburger Steingut10 172,25620 Braunsehw Kohlen 4 Nivernia 1903 4 101800
do V 1890 II Ew 4 do S XXV unk 14 4 1102,40b28 Archimedes 5 168,10620 Buderus Eisenwerke 4 102 ob Höchster Farb v a
do Cons 89 25 u 1I0r 4 84,00b2 do S XXVIIunk 151 4 103,606z0 Arenberg Bergbau 35 692 000 Burbach Gewerkscoh 56 103,250e Hohenfels Gew 5 o 900
do conv Obligat 3 76,6002 do S XXVI unk 14 327 100 000 Baleke Tellering Co 8 176,50260 Gharlott Wasserw 4 100 550 Gebr Körting u 103 600

Schwed St K v o do S XXIV unk 12 312 96,75610 Berlin Charl Ran froo s77 oo0 GSontinentale do 4 e 102,250 Krupp Gussstahl 4 102,756
Buſrar Stadt A 880V A 98 700 do Kl Obl unk 08 4 100 o Berl Vnionbrauerei 6 113,500 Hannenbaum 4 100,300 Laurahütte o za0do do jcleins 4 98700 do Gom Obl IT b 10 4 40 Boek Br ev 8 147,258 Hessauer Gas Au2 106,5062 Ludw Löwe Go 4 00 s09
Buen Air do 500 4 93,750 do do IV unk 12 32 101,750 40 Spand Berg Br 7 156,75020 do 1892 106,256028 aphtha Gold Ani le 98 000
do do 100 L 4 94,40b20 do do III unk 12 3 99 50826 do Königst Br 7 124 0026 o 1898 4 103,800 Neue Bod Ges 4 101 obLissab do v 862000 A 4 387 00628 R W C IX IXa 4 101 706r6 do Pfefferberg Br 14 232,50022Deutseh Atl Tel Ges 4 of 7obe do do Zu 95

Wien Stadt Anml v 95 4 100 60020 do S VI unk b 08 3/2 86,900 e 12 218,00 ten Bierbrauerei t fo 406 Norddeutseh Lloyd e 101 800
Sohwed Hyp Präbr do S X von 1905 4 103,060 i ritahrier rn do Kabelwerke 4/2 104,006 do do 4 1101,006kündb 4 100,o0b2 Säehs Boden Credit rlk 15 Donnersmareckhütte 4 96,756 do 1902 4 1101,006do do rückz 103 4 102 2562 III unk P 1909 4 103,006 Breuer Maseh Fabr 6 134,0020ortmund Vnion 5 Obversehl, Risenb B 4 102,000
do Staate Ptäb v 02 4 100 70e8 do S IV unk b 1910 4 103 00620 Firriei ren do 5 103,00b2 do Hisen Ind 4 100,00beVngar Sport rei An 227 g h /2 99,0060 l s e 36 299 n do Liet do 99,80h0 Rombacher Hüttenw 41 104,1 ob

rw 2 eäo do I II 4 97,206e0 Schwarz s u Heutsenio Jate Spinn 10 181 606 Dlektr Lie es 43 105,256 Rybnioker Steink 42102 7560
4 1100,60br6 do Lioht u Kraft 4 104 2566Schalker Gruben 4 11100,906r 100 Iäre r MpSt 120 1obe o 8 VI unk b 12 4 102,100 do Spiegelglas Gee 14 259,500 o do unk 10 a 105,500 do do 1898 4 02,256i so c D do Ser Iunk b 06 3/2 88,000 r Gardin F 193,006 Gelsenkireh Bergw 3o do 18994

er Westd Boden Gredit do Strassenbahn s Georg Mar Bergw A do do 1903 4 100 90b2do n A 20155507 8 II kündb 4 o oog Dürkopp Bielet M 28 425 2552 do o 4 1100,258 Sohuokert Elektr 4 99,90be8
40 16600 ar r e 40 Sr e 4 100,s08 Diese dorter Pisenb 0 a o Ges f Elektr Vntern 4 99,50 be do do a 102 40b20

J r dIpst do Ser V unk b 09 4 101,600 Düsseldorfk Waggont 17 281,80528 o do 4 103 20628Siemens Halske 4 102,60b2Russ Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 01808 Rokert Masohinen F 9 157 o Gewerkseoh D Kaiser 4 KBWnion BRlektr arv 1864 5 21 o Ser VII uie b 15 4 02 700 Blverteld Farben 80 518 00b o unic 10 4 100 60620 Zeitger Magohinen e 103 800
do do v 1866 5 do Ser III unk b O5 3/2 96 006 do Papierfabrik 20 252,75626 Hamb Amerik Pakt 4 102 o Tdo Ser IV un 07 3972 97,206 Erkurter Strassenb 7 143,808 do do A2 103,5082

Westpr ritter I B 32 100,000e VFagon Mannstädt 8 138,75b ne
Hypothekenbank Pfandhbrlieſe Flensbur Sechiffbau 4 193 00 a Kehsisoche Bank 6 132,758Freund Masch conv 12 326,000i e Bank Aktlen Fritasche Buchbind O 63,006 Leipziger Börse v e rn 1 ey J Nyp509 e 4 Barmer Banſc Verein 672 139 40de gen 10 Januar 1905 v lohaner Bani l

O O 0 2 5 1 5do v 1904 Ser II 4 101,606 Fran 7 ar Gerresh Glashütten 7/2 225 9062 v r Hrzl A e zu 100 250Braupsehwelg Han GoburgerKreaithenn 96 500 la dbaeh Woll Ind 14 168 6082 eutoche Fonds do er r sS VII unk s 4 tot ob Haniger Privatvanke i 128 790 G erlitaer Bizenbved 15 314 5000 Säohs St An v 1856 wart t V e 100,250
do S X X u I 4 102,25t20 ten Asiat Bau 10 183 100 Sr2enbroioh Masoh o 07,003 do do 1862 68 ov 3/2 99,800 Baubank I Dresden
do S X X 96,50026 Htgeh tt V Hahn 6 113 100 Griesheim Blektron 12 257,600 Altenb Stadt Anl v P blig Car 3 97 500do S I XII XV S 95 t 45 U pt B Herl 7 1487 re an delsg f Grundb 0 218,5026 1899 Tu I 4 I0a 600 um AnS X 3 95,60 r Sathaerrivatbente 6 126 500 ansa Pampfsehifſg 9 140,7stz2 Chemnitz St Anl 89 8 99,500 r
do S XX unk b 1910ſ 8 95 753 de 8 133392 Harb Wien Gummi 121 259,00t20 Jo do 1902 un 07 892 99,500 ten Akt Brauererſ 9 173,250
D Hyp Pfdb VII 4 100 50626 I ubeeie r p 7 ger Harkort Bergw Ges 11 162,4062 do do 1874 conv 3 99,500 Cröllwitz Papierfab iäe Er X un 20 4 e er nger 7 133334 Hedwigehütte 12 182,2510 Jo do 1679 conv 912 99,800 D Spitzentav pz T s 277 258
do X unk 1914 4 tos o e 4 1229220 Hein ehmann 0 122,006209 Dresd St 1900 abg 392 99,608 Gera Jutespinn Lit 421 340,250
do XIII XIII A 34100 25626 r 8 P ap jofb 7 146 7 Herbrand Waggon 10 181,7562 do do 19001 4 103,300 do do Lit B18 270,250
do I 3 95 50 b Wostaceen o re öu/2lt e v 12 Gera do v 1887 3 98,500 anieer S 1Gothaer Grunder ofmann Waggon 18 00 o do v 1903 3 98,5060 auziger Zuckerfab 2 121,000pr z Hotelbetriebs Ges 20 283 25620 eipz do 1865 Th A 3 96,000 Gohllis Bierbr St A 6 130,000do do c ktri Heutzcehe Risenb Frioritäten S r 2737 43 373 r r 87,200 P 375
do 3 02 400 rung Gebr O o 99,750 olzern M St Ado 45 un Ha ianſch 1581 Lauchhämmer eonv 8 171,25626 do 1890 l 3 99,750 Körbisdort Zuckerf 9 138,500
do IX u IXa unk 91 4 101,100 Iüb Büchen v 1902 32 Linke Wagenbau 12 288,250 do 1897 Ser II A 32 99,750 Leipzig Vereinsbr 15 250,659b20
do Xu Xa unk b 19 4 102,2966 Magä Wittenb St A 3 80,00 Mgdeb Bau u Kr B 5 93,250 Iplaueni V St A 18988 32 99,000 Malafabr Schkeuditz
do S XII unk b 141 4 102,205e Starg Küstr uk 19061 32 HMagdeburg Bergw 28 do 1892 Ser II 3 99,000 Sohönh Sächs Webst 14 251,006
8 t v ioxs 33 37733 40 Alig Gag r 7 ise wcn t a 28 006 Zönte Ger n e zeg

o S unk b 7,806 o o 2 2Hamb Hyp Ptäbr 4 1100 heutaehe ERisenb Stamm Auch 35 z m 6 W do do 1892 4 103,400 e Gasges 285,5060
do S 341 400 4 102 26562 do Straßenbahn 7 1656 o 1807 Ser II 4 103,406 Titte rüger 121,75649 103,00 PDutin Lübeck 3 89,750 Massener Bergbau 4 1133,6062 Kierz St Anl 31/2 99,000 Wernshs a 7 116,000
do S 190 3 94 90b26 ie n Rawitsch Lt B 3 ihſechan Web Zittauf s 182,50026 W urzen do 1893 1902 3172 99 000 Kemmg Vorz A 9 134,008
do S 311 330 3 96,5062 Nie erlausitzer 3 73,400 5ix Genest Tel F 712 138 60028 eteipz Hyp B S VII 4 102,800 Nordh Wernig Lit A 4/2 93 00 Ken geuenar 16 j260,25h261 Eisenbahn Stamm Aktien v Ges
do Jo s IX 4 102 50h26 eu Bellevue i Liqu freo 1550 ob ussig Tepiſtz 500 T 9 234 o00en 3/2 97,908 Aus länd Eisenb Prioritäten w z ßönnt Not apann 120500 en
Mecekl u B S V 4 101 90b0 Vorz Akt htiehrad Lit A 128/2,299,600 Cröllwitz Papierfab 7564o do alte u conv 3 95 ob Anatol Bnn J Kleine 5 103,7562e Nordd Jute Sp Lit 6 125 006 r Lit B An 284,000 Dampkbr Zwbnkan 4/2102,250
Mein Hyp BK S II 4 100,6088 do Ergänz kleine 5 1102,506 do do Lit B 293,2502 Graz Köflach 5 118,000 Gr Leipz Strassenb 4 102,900
do do VI 4 101 ob Centr Pac I Ref rz 49 4 Nordsee Dampffiseh 6 149,50b2 Prag Dux Pr Akt 4 89,000 Leipz Baumw Sp 4/2 103 000
do VII unk b 1906 4 101 o0bzs do rz 201 3 i der 57 n 5 89,6500do VIII unk b 1914 4 102,09 V ppelner ZAement 60 z 0 ektr Werkedo IXunk v 1914 4 103,00 Erans Weg e Pélersb oleict B St A 490,00 b Aula ten Prlor Ob do Blekt Strassenb 4 I01,900
do eonv 3 97 o K Chark As V I8801 4 33,70626 do do Vorz Akt 7 134,50bz0 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94 ob o Kamm arn Sp 4 101,756
do unconv b 1905 372 97 o Kurs Kiew 4 91 50b20 Reichelt Metallsehr 11 204,75020 Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,200 Malzkabr Schkeuditz 4 102,000
do unkdb b 1907 3 e 87 00tes Aacedon Gold Prior 3 65 900 Rhein Spiegelglas M 8 180,5082 do 1882 Gold 4 00,s00 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,750
do Xunev b 1913 87,60 h do do kleine 3 67 706 Rh Westf Sprengst 13 219,75020 Buschtiehr 1896 stfr 4 I00,700 do do 1875/79 ev 4 101,758

Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 35 ootes Sächs Gussst Döhlen 15 285,506 Dux Bodenb 93 ster 3 81,500 do do 18821 4 101,750
S IV unk b o 4 0t 50 e o Kiew Wor uic de 4 33 900e Saxonia Zementfabr 51151,50b20 do 1891 stfr Silber à 99,600 o do 1893 4 101,403

do unk b 06 3/2 96 000 o Smolenske 4 36 200e0 Sehl Leinw Kramsta 5,8 127,250 do o Gold 4 do do 1897 4 1101,406
Norddtsehe Grunder do Wind R b unic o9 4 33 79620 Schles Zinkh St Pr 19 405 00bz3 do Em I 1869 5 T do do 1902 4 103,606XII unk b 18 4 101,50620 Forth Pacific Gen 3 76 400 Sehöfkerhotf Br Mainz 11 175s 1otzo do Em II 1871 5 109,000 Naumbg Brk Oblig
do S XIII unk b 13 96,750 GOoeterr Frz St B alte 368,700 Sehöneb Pr Terr G 12 201,00b2 do Ew III 1874 Gold 5 09,756 IStöhr Co Leipzig A/e 103,s00

Pr Bd Or IVrz 116 115,008 do do v 1874 3 37 30 t Schubert Salzer 20 328 0066 Graz Kötl Em IV 765 2 Fittel Krüger 4 100,000
do do S X rz 110 4 do do v I885 3683600 J 7 e Zeitzer Par u Sol 100,750do do S XIII 4 I00 75 b rek V A Je 8Lty un ha 00,75 o o I i 3 o en Swals Spiel St Pr 7 125 800 a Kohlen Alckien u Prioritkten
do S VII do 1906 4 1007 s do o Gold 4 100,80280 Ferr Ges Halensee treo 2080 otao Erw Ritteraen Kr V 3 edo S XVIII do 19101 4 102,00620 Orel Griasi ObI v s9 4 83 90dr V Chem Werk Charl 12 211,0062 r do 98,006 Erzgeb Steink A V 45 1120,08
do S XIX do 1611 4 102,0000 Portg v 1880 abg I 100,750 er Dampf Ziegelei 15 182,50b20 andet Bank Bautzen 392100 o00 Gersdl Sticb V St A 13,50 394 508
do S X do 1918 102,0088 Rfäean Kozlon e Köln Rottw Pulv s a65 25te0 Teip2 H P An n4o S CXunk b 1913 29 99,80 t g Vralsk v 98u b o 4 83 70 Stane Z u Wie 10 195 50a0 S F unk 1906 87,900 do do do II 48,50 750,005
do S X 5 u 95,750 Rues Südoetbahn v o 4 33 700 Voigtl Masch St Akt 9 183,ſobeo 90 8 VII do 1908 372 27,900 Kaisergrube b Gers
do S XV 318 58,500 Russ Sädweetbahn 4 847522 do Vorz A 9 134,756 90 S X o 1813 3 97 900 dort St A 6 365,000do S VI u eonv 5 95,265020 Rybinste unt v 1906 4 33,70020 Feettäl Kupter G i36,50 t 49 S Hund C 4 e 49 o A

Pr Otr Ba Gr v 1890 4 101,2560 Südösterr 690 p 5 106 4008 et Boden Gos 4 I25 750 99 S P rig 33390 Operhohnd Forst 6,009
do v 1899 unie b 1900 4 102,30 do Gold 4596,75teo Wollwaren dlerkur 16 229,o000 do Sehador 10 163 000
do 1903 do 1913 4 108,5000 Tür Bagdad E A I 4 3875 e h 4 102 208 e geren 190 e esdo v 1886 89 94 314 86 20628 Warseh I 493,00b28 Obligationen von Industrie o Pfadb S IX uk 10 102,500 Zwiek St Vereinsgl 120 1240,00
do v 1896 do 1908 3 96 20026 Geaelisehaſten Bank Akten Friedensgr Meuselw 36 900,000do v 1904 unk b 1018 30 97,600 Akt Ges f Anſt Fabr ſ 4 106,250 Hanſe J Grundb TLpz ſ 82 136,250 Frehlitz Braunk Ges 15 3 0,000
do Centr Boden Ausländ Eisenb Stamm Alet do o a Leipz Baubank re do do Pr A 45 860 000Comm Obl 4 Allgem Elektr Ges 4 101 r Ga Vereinsgl in Mouselge ot on do Immoh fes 9 178 0002 2 v 201 Anatol Elsenb e do do 4 ſ01,0b L öbauer Banic 8 13,500 Fita St o 425 0ar v 1605 357 55,50er a fo 600/0 5 126,750e Anhalt Koblenſrerke 4 99300 Oper usttzer Bann 40 40 Prior Akt 108 1770,00
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